
 
Nicht nur in der Ferienzeit, sondern auch nach der Schule sind crowd-
Sammelaktion im Internet läuft noch bis Anfang Mai die Zelte des Zirkus 
regelmäßig ein fester Anlaufpunkt für viele dutzende Schüler: 
 
Der Kinder- und Jugendzirkus Ragazzi in Müllheim ist von der Spendenbereitschaft der 
größtenteils noch unbekannten Helfer aus Südbaden geradezu überwältigt. Von den Zelten 
des hauptsächlich ehrenamtlich betriebenen Vereins war eines im Laufe der Jahre so marode 
geworden, dass es durch das Dach durchgeregnet hat. 
Doch ohne das nötige Geld für eine aufwändige Reparatur wäre es nicht mehr durch den TÜV 
gekommen - was den gesamten Zirkus vor massive Probleme gestellt hätte. 
 

Benötigte Geldsumme schon nach etwas mehr als der Hälfte der Zeit erreicht 
Die Idee des Teams um die 1. Vorsitzende Greta-Marie Gaß daher: Ein Crowdfunding-
Projekt im Internet auf die Beine stellen und so die Menschen aus der Region um Hilfe bitten. 
Ein Schritt, der etwas Überwindung gekostet haben muss, der sich aber definitiv ausgezahlt 
hat. 
Mindestens 5000 Euro hätten die Artisten und Organisatoren gebraucht, um die blaue 
Zeltplane reparieren zu können. Denn über die Vermietung dieses kleineren Zeltes finanziert 
sich am Ende ein Großteil aller laufenden Kosten des Gesamtprojekts. Die C, schon knapp 
nach der Hälfte der Zeit wurde das selbst gesteckte Ziel bereits um 200 zusätzliche Euro 
überschritten. 

 
Crowdfunding macht dringend benötigte Zeltreparatur für Kinder- und Jugendzirkus Ragazzi 
aus Müllheim möglich 
Gaß und ihre Jugendgruppen in und rund um die Manege können die Erleichterung kaum in 
Worte fassen. Sie hatten nicht mit so einer überwältigenden Spendenbereitschaft gerechnet 



und können sich nun sogar Hoffnungen darauf machen, dass davon noch weitere Projekte 
finanziert werden können - und damit der Zirkus am Leben gehalten wird. Denn die 
Nachfrage ist inzwischen sehr hoch: Schon jetzt gibt es für die regelmäßigen Trainings 
Wartelisten und die Kapazitäten reichen oftmals kaum aus, erklärt Zirkustrainer Robert 
Eisele. 
 

Schüler können komplettes Zirkusleben hautnah erfahren 
Hinzu kommen dringend benötigte Erneuerungen und Neuanschaffungen. Denn zusätzlich 
zum eigentlichen Artistiktraining leben die Kinder und Jugendlichen mit den rund zehn  
erwachsenen Vereinsmitgliedern hier in einer Gemeinschaft. 
 
In regelrechter Zirkusromantik wird hier regelmäßig in teils ausgedienten Artistenwagen 
übernachtet und jeder ist als Teil des Gesamtprojekts auch für den Auf- und Abbau der Zelte, 
handwerkliche Arbeiten und Co. verantwortlich. An allen Ecken und Enden müssen überholte 
Bauteile ausgetauscht und dabei natürlich auch die Vorgaben der Behörden eingehalten 
werden. 
 

Neue Sorgen: Standort des Zirkus Ragazzi in Gefahr 
Doch auch wenn nun die schlimmsten Reparaturnöte dank des Crowdfundings erst einmal 
vom Tisch sind, gibt es eine weitere große Sorge: Weil auch in Müllheim weiter gebaut und 
Wohnraum geschaffen werden soll, müssen die Zirkusleute wohl schon bald weichen. 
Sie müssen schon jetzt nach einem neuen Zuhause für ihre Zelte suchen, das auch für die 
vielen Kinder aus Müllheim gut erreichbar bleibt. Außerdem fehlt es an weiteren Hallen und 
Trainingsräumen. Gespräche mit der Stadtverwaltung hatte es bereits mehrere gegeben - doch 
eine wirkliche Lösung scheint sich aus Sicht des Vereins bislang noch nicht anzubahnen. 
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